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BITTE AUSSCHNEIDEN

KOCHREZEPT NO. 15

Sauce Cumberland -
eine festliche Angelegenheit!

Zu Wild, Geflügel, Braten, Roastbeef, Zunge, Gesottenem,
aber auch zum einfachen Wurstmahl oder zu g'schwellten
Kartoffeln paßt diese raffinierte Feinschmeckersauce
ausgezeichnet :

i hart gekochtes Ei ganz fein zerdrücken, mit 2 gehäuften Eßl. Thomy's
Senf zu weichem Brei verrühren, mit einer Prise Salz würzen und 2 Eßl.

Johannisbeer- oder Preiselbeergelee oder den Saft einer halben Orange
"damit vermischen. Nach Belleben kann die Sauce mit einigen Eßl.
Haushaltrahm noch etwas verdünnt und zugleich bereichert werden. Vor dem

Anrichten noch etwas fein geriebene Orangenschale darunter rühren. - Die
Sauce kann kalt oder warm serviert werden.

SENF
DA LACHT DER GAUMEN!

Lieber Nebelspalter
Röbeli muh allein zu

Bett gehen; die Muffer
kommt erst, als er schon
unter der Decke ist. Die
Mutter streng: «Röbi, du
hesch nid bätet.»

Röbeli fährt auf: «Warum
isch scho öppis passiert?»

R. W.
+

Die vierjährige Marie-
Luise erklärt mir, sie habe
den Tisch ganz allein
gedeckt und meinen Suppenteller

noch geputzt. Auf
meine Bemerkung, der Teller

war ja schon sauber,
da ihn die Mutter gewaschen

habe, antwortete sie:
«Ja weischt, ich han en no
viel glänziger gmacht und
mit Speuz schö usgriebe.»

A. Sch.

Zu Weihnachten sdienken! Ja. aber was? Wir geben
Ihnen einen guten Rat. Wählen Sie aus unserer
Weihnachts-Auswahl einen eleganten Herrenhut,
einen schönen Herren- oder Damenschirm. Dafür
braudien Sie keine Coupons und es sind Gesdienke,

die nülzlidi sind und Freude bereiten.

erGeijep&Butti
ZÜRICH LIM MATH l'A I 38
(Am 10. und 17 Dezember Laden geöffnet)

/<«>^&>der Rolls-Royce unter

den Trockenrasier-Apparaten

7
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Lsuee Lumdsflsncl -
eine fsstliene Angelegenheit!

Vl7llci, (ZenÜ!»eI, Braten, R.c>Ä8tbcek, ^un^e, (Zesottenern,
aber aucn 2urn einkacken Vi?ur8trnÄn1 oäer ?u j>'8cnwe1lten
Xartokkeln vatZt cîiese rsktinierte kein8cnrneci<ersauce au8-

^e?eicnnet :

i Kart gelcockres IZi ganz sein zercirüclcen, mit 2 gekauften ül?i. îkomv's
8enf zu veickem Lrei verrükren, mit einer i?rise Laiz würzen unä 2 Lüi,
^okanniskcer- 06er ?reiseikeergelee oäer cien Last einer kalken Orange
'ciamit vermisckcn> Inzell Belieben kann 6ie Lauce mir einigen i^lZi. iiaus-
kaltrakm nock etwas verciünnt unci zugieick kercickerl wercien. Vor ciem

Anrickten nock etwas sein geriebene Orangensckale darunter rükren, - Die
Lauce Icann Icait 06er warm serviert wercien.

Sun?

l.ieber ^ebellpslter
köizsli muh sllsin zu

östt gsksn) clis //uttsr
lcommi srst, sls sr sckon
untsr cisr Osctcs ist. Ois
r/uiisr streng, «köoi, ciu

kssck nici izsisi.»
köosli tâkri sui: «V/srum

isck scko ooois psssisrt?»

Ois visrjskrigs //sris-
i.uiss sricisrt mir, sis ksizs
cisn lisck gsnz sllsin gs-
ciscici unci msinsn 8uppsn-
isllsr nock gsputzi. /ìut
msins ösmsricung, cisr Isi-
lsr wsr js sckon ssuizsr,
cis ikn ciis //uttsr gsws-
scksn kslzs, sntwortsts sis:
«is wsiscki, ick ksn sn no
visi gisnzigsr gmsckt unci
mit 5psuz sckö usgrisizs.»

A. 5ck,

/u VVeiiiusäiien sànken! ^g. iiiier Wir gel>k»

iknen einen guten ksi, VVânien ^ie aus unserer
Weitmgcklii-àzn'âkl einen eleggnien lieirennui,
einen sckönen Zerren- olier Osniensckirm. Oâiur
>»r3ucken 8ie keine Louponz unti es sind Lesciienke,

ciie nülrlick sinä un<I freulle bereilen.

8l>

/<«>^^»lisr kolls-ko^ce unter

cien l'rocksnrssiôi'-Appsi'àn
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